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Ev. Kirchengemeinden

Friedenskirche:
Pfarrer Ralf Haunert
Olgastr. 14, 34119 Kassel
Tel. 0561-17972
ralf.haunert@ekkw.de

Kreuzkirche:
Pfarrerin Cornelia Risch
Luisenstr. 13, 34119 Kassel
Tel. 0561-13665
cornelia.risch@ekkw.de

pfarrerinkreuzkircheks

Adressen der Kirchen
Friedenskirche:
Friedrich-Ebert-Str. 112
Kreuzkirche: Luisenstr.
Adventskirche: Lassallestr. 2
Katharina-von-Bora-Haus: Hupfeldstr. 21
Markuskirche: Richard-Wagner-Str. 6

Südstadt:
Pfarrerin Petra Fuhrhans
Richard-Wagner-Str. 6, 34121 Kassel
Tel. 0561-21904
petra.fuhrhans@ekkw.de

Wehlheiden:
Pfarrerin Gudrun Schlottmann
Hupfeldstr. 21, 34121 Kassel
Tel. 0561-93727513
gudrun.schlottmann@ekkw.de

Spenden: Stadtkirchenkreis
Zweck: Gemeindename
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01

Förderkreis Café Zuflucht Südstadt:
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01
Stichwort: Förderkreis Suedstadt

Förderverein Wehlheiden:
IBAN: DE60 5205 0353 0001 1720 76

IMPRESSUM

Aktuelle Informationen unter:
www.friedenskirche-ks.de/
www.kreuzkirche-kassel.de
www.suedstadtgemeinde-kassel.de
www.ev-kirche-wehlheiden-kassel.de

www.ev-jugend-ks.de
www.chor-friedenskirche.de
www.kantorei-kreuzkirche.de
www.stadtteilzentrum.info
www.evfbs-ks.de

Titelfoto: medio.tv/Schauderna
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Christ ist erstanden

Singen. Manche singen unter der Dusche.
Andere im Auto. Einige hier Lesende sicher
auch im Chor. Singen kann Freude machen,
Freude zum Ausdruck bringen. Der eigene
Schmerz in den Gesang gelegt werden. Die
Stimmbänder zum Vibrieren bringen, um
die eigene Sehnsucht auszudrücken.

„Er hört die Flut vom Felsen brausen,
doch weiß er nicht, woher sie rauscht:
so strömen des Gesanges Wellen
hervor aus nie entdeckten Quellen.“

Friedrich Schiller

Strömende Wellen des Gesangs durch-
fließen die Zeit. Stimmen tragen
Geschichten. „An den Strömen von Babel,
da saßen wir und weinten, wenn wir an

Liebe Leserin, lieber Leser!

Zion dachten“ (Ps 137), singt der Psalmbeter. Um seinem Volk
von der schweren Zeit im Exil zu berichten.Menschen, die nicht
lesen und schreiben konnten, erlaubten Erzählungen und
Gesang ihre Geschichten zu transportieren. „Lasst das Wort
Christi reichlich unter euch wohnen: Lehrt und ermahnt einander in aller Weisheit; mit
Psalmen, Lobgesängen und geistlichen Liedern singt Gott dankbar in euren Herzen“,
ermutigt Paulus.

So wird auch jeden Sonntag gemeinsam in unseren Gemeinden gesungen. Um Gott zu
preisen. Um die Geschichten unseres Glaubens auf den Wellen des Gesangs
weiterzutragen. So auch zu Ostern. Eins der in meinen Augen schönsten Osterlieder des
Gesangbuchs steht unter der Nummer 99: Christ ist erstanden. In wenigen Worten, mit
einfacher Melodie wird die Freudenbotschaft ausgedrückt:

„Christ ist erstanden von der Marter alle; des solln wir alle froh sein, Christ will unser Trost
sein. Kyrieleis.“

Frohe, gesangvolle Ostern!
Ihr Sebastian Bauer, Vikar in Kassel-Wehlheiden

ANGEDACHT
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ZUM THEMA
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500 Jahre Sang und Klang
Das Gesangbuch feiert Geburtstag

Seit einem halben Jahrtausend gibt es
evangelische Gesangbücher. 1524 er­
schien das „Geystliche gesankg Buch­
leyn“ von Joh. Walter in Wittenberg. Es
war wohl die erste Nutzung des Begriffs
Gesangbuch. Derzeit wird an einem neu­
en Evang. Gesangbuch gearbeitet, das im
Laufe dieses Jahrzehnts erscheinen soll.
Sieben ungewöhnliche Fakten aus 500
Jahren:
• Ganz schön viele: Seit der Reformation
sind etwa 100.000 Kirchenlieder ent­
standen, schätzt man, 30.000 davon
wurden in Gesangbücher aufgenommen.
• Blumig: Nicht immer waren die Titel der
Bücher nüchtern: „Geistlicher Myrrenpû­
schel sampt allerley edlen Trostlilien und
Lebensfrüchten“ (1642)
• Evergreen: Die Melodie von „Wer nur

den lieben Gott lässt walten“ wurde für
400 Lieder verwendet.
• Nur Luther: Die Geschichte der Gesang­
bücher ist nicht immer harmonisch gewe­
sen. So war in manchen Kirchenordnun­
gen vorgeschrieben, dass ausschließlich
Lieder von Martin Luther gesungen wer­
den durften.
• Die Leisen: Gemeindegesang wurde
erst mit der Reformation allgemein üb­
lich, aber auch vorher gab es schon kirch­
liche Gesänge, zum Beispiel die „Leisen“.
Der Begriff hat nichts mit der Lautstärke
zu tun, sondern bezeichnet Gesänge, die
auf „Kyrieleis“ – „Herr, erbarme dich!“ –
enden.
• DieWaisen: Das Privileg, Gesangbücher
herzustellen, wurde von den Obrigkeiten
vergeben. Häufig gingen die Erträge an

Pfarrwitwenkassen und anWaisenhäuser.
• Seltenheitswert: Seit Jahrhunderten
verschollen ist das Gesangbuch „Geistli­
che Lieder auffs new gebessert zu Wit­
tenberg D. Mar. Luther. M.D.XXIX“ aus
dem Jahr 1529, letztmals 1788 beschrie­
ben. Würde es wieder auftauchen, wäre
das eine Sensation – quasi die Blaue
Mauritius unter den Gesangbüchern.

Olaf Dellit

Quelle: Johannes Schilling/Brinja Bauer: Singt
dem Herrn ein neues Lied, Evangelische Verlags­
anstalt, 296

Historische Gesangbücher
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Die Gesangbücher:
Begleiter durch die Zeit
Wenn ich den Konfis unser Gesangbuch
vorstelle, sind viele erstaunt, was man
dort alles findet: Erklärungen, Kalender,
Gebete,Andachten, Bekenntnisse, Lieder­
kunde und jede Menge Lieder. Und: Es
gibt weitere Liederbücher, z.B. das EG­
Plus. So kann man mit diesen beiden Bü­
chern Lieder vom 11. Jahrhundert bis in
die Gegenwart finden. Davon nutzen wir
nur einen Bruchteil. Manches Alte lässt
sich heute nur schwer singen. Auch bei
den Neuen muss man schauen, welche
Art von Musik oder Text passt. Mein Lieb­
lingslied? Das kann ich nicht sagen. Je
nach Anlass und Zeit sind es verschiede­
ne Lieder, die sich auch ändern. Ab und
zu entdecke ich Neues und frage mich,
wie ich das bisher übersehen konnte?
Stöbern Sie doch mal, lesen Sie, lauschen
Sie bei Gottesdiensten oder YouTube …
es gibt Lieder, die einen lange Zeit beglei­
ten! Viel Freude beim Entdecken wünscht

Welches Lied aus dem evangeli­
schen Gesangbuch ist Ihr Lieblings­
lied?
Steffi Müller, Kreuzkirche
Zu den Liedern, die mich in letzter Zeit in­
tensiv berührt haben, gehört das Lied
„Wenn das Brot, das wir teilen, als Rose
blüht“ (EG 362).Wenn ich in schwierigen
Zeiten nach Gott frage und hadere,
macht es mir deutlich: Er ist da! Er offen­
bart sich nicht in großen Erwartungen,
sondern im Kleinen, im Alltäglichen.
Wenn ich im Umgang mit anderen Men­
schen offen, freundlich und hilfsbereit
bin, wenn ich zuhöre und tröste, dann
spüre ich seine Gegenwart. Dann hat
Gott in mir sein Haus gebaut.Wie tragend
und tröstend, wie unermesslich wertvoll!

Manuel Gehrke, Wehlheiden
Ich habe viele Lieblingslieder. Allein unter
den Advents- und Weihnachtsliedern
würde es mir schwerfallen, nur eines her­
auspicken zu müssen.Wenn ich mich ent­
scheiden muss, sage ich: Großer Gott, wir
loben dich (EG 331). Dieses Lied hat auf
mich eine starke Wirkung. Es strahlt et­

was sehr Feierliches und Energiegelade­
nes aus. Es spricht auch eine große De­
mut daraus, etwas, das aus der Zeit gefal­
len scheint, aber mir sehr gefällt.

Michael Correus, Friedenskirche
Das ist spontan und leicht beantwortet.
Es ist der Choral „Großer Gott wir loben
dich“. Er ist mein absoluter Favorit. Die
Melodie ist eingängig und strahlt einen
Glanz aus, der mich berührt. Sowohl bei
freudigen wie auch bei traurigen Ereig­
nissen finden sich passende Strophen.
Man kann die Cherubim und Seraphinen
aus Strophe 2 förmlich hören, wie sie ihr
Loblied anstimmen:
Alles, was dich preisen kann, | Cherubim
und Seraphinen| stimmen dir ein Loblied
an; | alle Engel, die dir dienen, | rufen dir
stets ohne Ruh | „Heilig, heilig, heilig“
zu.
Jedes Mal, wenn dieser Choral auf dem
Liedblatt steht, freue ich mich, ihn mit der
Gemeinde anstimmen zu können.



Offene Worte zur ForuM-Studie

Ende Januar wur­
de die ForuM-Stu­
die zur sexuali­
sierten Gewalt in
der EKD veröf­
fentlicht.
Die Zeitungen
und Nachrichten
haben darüber
berichtet, denn
Offenheit ist nötig

und längst überfällig.
Kinder und Erwachsene haben sexuali­
sierte Gewalt erfahren und vieles wurde
zugedeckt. Betroffene haben keine Un­
terstützung erhalten. Diese erschüttern­
den Ergebnisse machen betroffen.
Grundlegende Aufarbeitung ist angesagt.

Seit einer Reihe von Jahren arbeiten wir
in unserer Landeskirche intensiv an die­
sem Thema. Gewesene Fälle werden auf­
gearbeitet. Betroffene erfahren vermehrt
Unterstützung. Es ist noch lange nicht
genug, aber es sind Schritte in die richti­
ge Richtung.
Wir arbeiten zudem im Bereich der Prä­
vention von Missbrauch, z.B. durch Schu­
lungen von Pfarrern und Pfarrerinnen, Vi­
karinnen und Vikaren, haupt-, neben und
ehrenamtlichen Mitarbeitern und Mitar­
beiterinnen. Geschult werden auch die
Kirchenvorstände. Sie alle werden befä­
higt hinzuschauen, wahrzunehmen, zu
melden, zu helfen und zu verhindern.
Vor Ort machen wir darüber hinaus deut­
lich, dass wir hinschauen.

Für unsere Kirchengemeinde entwickeln
wir Schutzkonzepte und Verhaltenskodi­
zes. Wir nehmen unsere Angebote und
Räumlichkeiten in den Blick. Von allen

AUS AKTUELLEM ANLASS

unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
tern erwarten wir Führungszeugnisse und
Selbstverpflichtungen.

Das Evangelium, das wir als Kirche mit
unserenWorten und ebenso mit unserem
Handeln zu bezeugen haben, ist die Zu­
sage der Zugewandtheit Gottes zu den
Menschen.
Dieser Botschaft dürfen wir nicht durch
falsches Verhalten, fehlende Achtsamkeit,
falsche Entscheidungen imWege stehen.
Sie verdunkelt zu haben, ist die bedrü­
ckende Erkenntnis, der wir uns als Kirche
nach der ForuM-Studie nicht verschließen
können und auch nicht verschließen wol­
len.
Der Botschaft des Evangeliums klar, deut­
lich und glaubwürdig neuen Ausdruck zu
geben, ist die Aufgabe, der wir uns um
Gottes und der Menschen willen ver­
pflichtet sehen. Nichts soll dieser Bot­
schaft imWege stehen.
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Unabhängige Fachberatungsstelle faX
Tel: 0561-31749116, info@fax-kassel.de,
www.fax-kassel.de

Hilfetelefon NINA (anonym, kostenlos)
Tel. 0800-22 55 530, www.nina-info.de
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Wenn Sie Fragen haben oder je­
manden zum Reden brauchen,
können Sie sich gerne an Pfarrerin Petra
Fuhrhans, Tel.: 0561-21904, E-Mail:
petra.fuhrhans@ekkw.de, für den Koope­
rationsraum wenden, oder an die

Fachstelle zum Schutz vor sexuali­
sierter Gewalt der EKKW
Bei der Fachstelle zum Schutz vor sexua­
lisierter Gewalt der Evangelischen Kirche
von Kurhessen-Waldeck können sich Be­
troffene sexualisierter Gewalt im Bereich
der Landeskirche melden (egal wie lange
das Ereignis schon zurückliegt. Es können
sich aber auch Menschen melden, die
sexualisierte Gewalt beobachtet haben.)
Telefon: 0151-16752077 oder
0561-9378404

Gemeinsames Gemeindebüro
Unsere vier Kirchengemeinden haben seit
Januar ein gemeinsames Gemeindebüro in
Räumen der Markuskirche, in denen auch
die Verwaltungsassistenz Frau Wüst arbei­
tet. Frau Pöltl, die schon für die Südstadt­
gemeinde undWehlheiden gearbeitet hat,
ist nun für alle vier tätig.
Sie ist Mo-Do von 13.30-15.30 Uhr zu er­
reichen, montags auch am Vormittag. Ihre
Telefonnummer lautet: 0561-26606 und
die neue E-Mail-Adresse:
gemeindebuero.kassel-mittendrin@ekkw.de

Wenn Sie Hilfe und Unterstützung brauchen:
Für Betroffene gibt es zahlreiche Anlaufstellen in­
ner- und außerhalb der Kirche, eine Übersicht finden
Sie unter
www.ekkw.de/ratgeber
Menüpunkt „Hilfe bei sexualisierter Gewalt“.

Predigtauftrag Friedenskirche
Wer in den letzten Jahren in der Ad­
ventskirche war, dürfte mich noch ken­
nen: Ich war Vikarin in Wehlheiden und
wurde letztes Jahr zur Pfarrerin ordiniert.
Aktuell arbeite ich als wissenschaftliche
Mitarbeiterin am Hans-von-Soden-Insti­
tut in Marburg und promoviere über
amerikanische Theologie. Seit Dezember
2023 bin ich Predigtbeauftragte an der
Friedenskirche. Da Gemeindearbeit für
mich eine Herzensangelegenheit ist, freue
ich mich, neben meiner wissenschaftli­
chen Arbeit, auf lebendige Gottesdienste
mit vertrauten und neuen Gesichtern.
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Gemeindesekretärin Manuela Pöltl Pfarrerin Ruth Gaiser
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Bezirkskantorat Kassel-Nord
Seit dem 1. März 2006, also genau 18
Jahre, hatte Christine Spuck als Bezirks­
kantorin Kassel-Nord u.a. in Wehlheiden
ihren Wirkungsort. Auf vielfältige Weise
hat sie die musikalische Gestaltung in der
Gemeinde, in Zusammenarbeit mit unse­
ren Organisten und vielen Musiker*innen
bereichert. Es war eine Freude, mit ihr die
Gottesdienste zu planen und zu feiern.
Ihr gekonntes Orgelspiel und ihre unter­
schiedlichen musikalischen Gaben wur­
den sehr geschätzt.
Durch die kirchlichen Umstrukturierungen
wird ab dem 1.3.2024 nun die Petruskir­
chengemeinde in Kirchditmold zum
Standort der Bezirkskantorenstelle Kas­
sel-Nord. Christine Spuck wird mit dem
Orgelunterricht in der Adventskirche und
verschiedenen Projekten auch in Wehlhei­
den aktiv sein. So können wir uns weiter­
hin auf Begegnungen mit ihr freuen. Wir

danken ihr herzlich für ihren zuverlässi­
gen Dienst, die vertrauensvolle Zusam­
menarbeit und alle musikalische Freude.
Wir wünschen ihr Gottes Segen für die
veränderten Aufgaben.
Ab dem 1. März wird Manuel Gehrke, der
bereits den Kirchenchor leitet, eine halbe
Organistenstelle in Wehlheiden haben.
Gemeinsam mit Carsten Rohrberg wird er
die Gottesdienste musikalisch gestalten.
Wir freuen uns auf die weitere Zusam­
menarbeit!

Verabschiedung von
Vikarin Heinemann
Am Sonntag, 12. Mai, verabschiedet sich
Vikarin Ursula Heinemann mit einem
Gottesdienst aus ihrer Gemeindezeit.
Dann liegt das Vikariat samt der vierwö­
chigen Vertretung für Pfarrer Baier und
Pfarrerin Risch hinter ihr. Am Pfingstsonn­
tag wird sie zusammen mit den andern

Kursteilnehmer*innen in der Martinskir­
che ordiniert, um dann im Juni ihre erste
Pfarrstelle anzutreten. Wir bedanken uns
herzlich für alles und wünschen ihr einen
segensreichen Start in der Gemeinde.

Himmelfahrt in der Karlsaue
Jedes Jahr an Himmelfahrt eröffnen wir
die Saison für die Freiluftgottesdienste
mit dem gemeinsamen Himmelfahrts-
Gottesdienst mehrerer Gemeinden. Ne­
ben der Südstadtgemeinde ist die SELK-
Gemeinde dabei, dazu kommen die Ge­
meinden Friedens- und Kreuzkirche und
alles, was sich zur Karlskirche zählt.
Um 10.30 Uhr startet der Gottesdienst
für Groß und Klein mit dem Posaunen­
chor der SELK und zahlreichen Mitwirken­
den. Von da an gibt es an jedem Sonn­
tagmorgen einen Frühgottesdienst (8.30
Uhr) am Gottesdienstplatz hinter dem
Spielplatz Landaustraße im Grünen. Die
Saison endet jeweils im September.

GEMEINDELEBEN
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Rückblick aus der Kita Wehlheiden
Am 18. Januar wurde in unserer Kita das
Fest der Drei Heiligen Könige gefeiert. Die
Kinder versammelten sich im Turnraum
und wurden dort von Pfarrer Hardy Rhei­
neck erwartet. Kaspar, Melchior und Bal­
thasar haben uns besucht, uns ihre Ge­
schichte erzählt und die Gaben präsen-
tiert. In der Andacht haben wir zusam­
men gebetet und gesungen. Ein Spiral­
weg mit Kerzen (siehe Foto) symbolisierte
den langen Weg, den die Könige zum
Jesus Kind gegangen sind. Zum Schluss
durften alle Kinder den Weg der Drei Hei­
ligen Könige in einer Spirale nachgehen.

Konfirmationen 2024
In diesem Jahr werden in unserem Bezirk
57 Mädchen und Jungen konfirmiert:

Konfirmanden Friedenskirche

Frederick Badur, Martin Baier, Jona Epp,
Elian Feser, Bèla-Levin Franke, Helen
Haupt, Ronja Hohmann, Daria Krämer,
Janne Leukert, Kosta Löchner, Ida Moritz,
Greta Most, Christian Nowak, Finn Ohl­
wein, Joshua Peiker, Annika Peter, Rafael
Schatz, Emil Stephan, Paul Volkenant,
Ceylin Schanz

Konfirmanden Wehlheiden

Hannah Betz, Matilda Blair, Maik Brandt,
Paula Lena Brendt, Jan Dippel, Katharina
Forderung, Marlene Frühauf, Nick
Haßenpflug, Lena Kurbjuhn, Joelina
Schröder, Mia Mock, Pauline Nickel,
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Veronica Oswald, Martha Scriba, Mirka
Tietz, Tavis Kricheldorff, Lars Vonderlind

Konfirmanden Markuskirche

Nora Balzk, Louis Griesel, Charlotte Ham­
pel, Lea Heckmann, Max Herwig, Neo
Hofmann, Peer Jansen, Mila Malcher,
Fabian Nöse, Josha Polewka, Tom Reiser,
Linus Schulze, Philipp Stahlmann, Benja­
min Stumme, Eva Ueberschär, Giuliano
Vallino, Paul Vogt, Nora Weber, Silas
Weingart, Lukas Wintel

„Spiralweg der Könige“



MONTAG
Gymnastik-Gruppe
für Seniorinnen 60+
9.30-10.15 Uhr
Kreuzkirche

Bewegung mit
Seniorinnen
14.30-16.30 Uhr
SVW

Gemeinde-
nachmittag
15 Uhr, KvB
11.03., 08.04., 13.05.

Panflötengruppe
„Sikuri Kassel“
18-20 Uhr, KvB

Kantorei Kreuzkirche
19.30-21.30 Uhr

REGELMÄSSIGE TERMINE
DIENSTAG
Krabbeltreff für
Mamas & Papas
mit Kindern von 6 Mo-
naten bis 2,5 Jahren
15-17 Uhr, SVW

Klöncafé 15 Uhr
KvB

Bücherei
16-18 Uhr, KvB

Theatergruppe
18.00 Uhr, Adventskirche

Bibelgespräch
18.30 Uhr
(i.d.R. am 2. Di im Monat)
Adventskirche

Blockflötenensemble
18.30-20 Uhr, (14-tägig,
nach Rücksprache) MK

MITTWOCH
Gemeinsam
schmeckt‘s besser
Mittagessen im KvB
Erster Mittwoch im Monat
11.30-13 Uhr

Gemeindenachmittag
15 Uhr, Adventskirche
20.03., 17.04., 15.05.

Gemeindenachmittag
15 Uhr, Kreuzkirche
06.12., 07.02.

Mittwochscafé
15.30-17.30 Uhr, SVW

Kirchenchor
19.45 Uhr, KvB

DONNERSTAG
Seniorengymnastik
9-10 Uhr, MK

Senioren-
gesprächskreis
(ungerade Kalenderw.)
15-17 Uhr, SVW

Kindertreff ab 6 Jahre
16-17.30 Uhr
SVW

Taizéandacht
18 Uhr
(ungerade Kalenderw.)
Kreuzkirche

Selbsthilfegruppe
„null komma null“
1. u. 3. Do im Monat
18.30-20 Uhr, SVW

Chor der
Friedenskirche
19.30-21.30 Uhr

Griechische Tänze
19.30-22 Uhr, MK

FREITAG - SONNTAG
GRIPS
10-11.30 Uhr
(14-tägig) freitags
Goethesalon

Offene Friedenskirche
Di - Fr 15-17 Uhr
Sa 10.30-12.30

Auf die Masche,
fertig, los …
15-16.30 Uhr, SVW
(14-tägig) freitags

Frauenfrühstück
10.00 Uhr, Markuskirche
i.d.R. 1. Samstag im Monat
02.03.,06.04., 04.05.
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Abkürzungen:
KvB: Katharina-von-Bora-Haus,
Hupfeldstr. 21
SVW: Stadtteilzentrum Vorderer
Westen, Elfbuchenstr. 3
MK: Markuskirche, Richard-
Wagner-Str. 6



FÜR KINDER & JUGENDLICHE
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Mädchentreff ab 12 Jahren
im Hanging Out, Stadtteilzentrum Vorderer Westen,
Elfbuchenstraße 3, Eingang Hinterhof
Termine: 15. März, 19. April, 17. Mai
backen, kreatives, spielen, fotos, beauty, girlpower, glaube, uvm.
Lisa-Marie.Hucke@ekkw.de oder 0159-02439496

Osterbasteln für Kinder von 6 bis 12 Jahren
22. März, 15-18 Uhr
im Hanging Out (s. o.), Kosten: 3 Euro
Kontakt: Lisa-Marie.Hucke@ekkw.de

Upcycling Ferienspiele
vom 23.- 26. März, von 9-15 Uhr
für Kinder von 7 bis 10 Jahren, im Katharina-von-Bora-Haus.
Wir machen Sinnvolles aus dem, was andere nicht mehr brauchen.
Informationen und Anmeldungen: claudia.rennert@ekkw.de

Reitfreizeit für Kinder von 7 bis 10 Jahren
vom 7.-11. April, in Edertal-Wellen.
Ansprechpartnerin: Claudia.Rennert@ekkw.de oder 0173-82 67 856

Weitere Infos & Angebote
unter



Friedenskirche Kreuzkirche
So 3.03. Okuli 10.30 AM Haunert 11.00 AM Baier

Fr 8.03. 18.00 Baier zum Kantoreikonzert

So 10.03. Lätare 10.30 AM Köstner-Norbisrath

So 17.03. Judika 10.30 Haunert, Vorstellung der Konfirmanden 11.00 FamiGo Risch + Team

Fr 22.03. 18.00 Risch mit Kantorei

So 24.03. Palmarum 10.30 AM Köstner-Norbisrath

Do 28.03. Gründonnerstag 19.00 AM Haunert, Chor 19.00 AM Risch + Team

Fr 29.03. Karfreitag
10.30 AM Haunert
15.00 Köstner-Norbisrath, Todesstunde Jesu

11.00 Heinemann

So 31.03. Ostersonntag
06.00 Ev. Messe Haunert, Renner + Team
10.30 AM Haunert, Zschörnig

11.00 AM Baier

Mo 1.04. Ostermontag 10.30 AM Gaiser 11.00 Risch

Fr 5.04. 18.00 Risch KiKa

So 07.04. Quasimodogeniti 10.30 AM Köstner-Norbisrath

So 14.04. Misericordias Domini 10.30 AM Meißner 11.00 Baier

Fr 19.04. 18.00 Risch

So 21.04. Jubilate 10.30 Haunert, Konfirmation

So 28.04. Kantate 10.30 AM Gaiser 11.00 Heinemann mit Taufe

Fr 3.05. 19.00 Haunert, Musikalische Abendandacht 18.00 AM Heinemann

So 5.05. Rogate 10.30 AM Haunert

Do 9.05. Himmelfahrt 10.30 gemeinsamer Gottesdienst im Kooperationsraum in der Aue

So 12.05. Exaudi 10.30 Goldbach 11.00 Heinemann KiKa

So 19.05. Pfingstsonntag 10.30 Ev. Messe Köstner-Norbisrath, Renner + Team 11.00 Baier mit Kantorei

Mo 20.05. Pfingstmontag 18.00 Ökumenische Vesper Haunert, Schupp 10.00 Einl. in die Martinskirche, ACK

So 26.05. Trinitatis 10.30 AM Köstner-Norbisrath 11.00 Risch
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Abkürzungen:

Agd = Abendgottes­
dienst

K&G = Kurz-und-gut

MiniGodi = Minigottes­
dienst im Anschluss
Mittagessen

FamiGo = Familiengot­
tesdienst

KiKa = Kirchenkaffee

AM = mit Abendmahl

KiGo = Kindergottes­
dienst

MuAAndacht = Musika­
lische Abendandacht

Markuskirche Katharina-von-Bora-Haus Adventskirche
Fr 1.03. 17.00 W e l t g e b e t s t a g i n d e r A d v e n t i s t e n g e m e i n d e

So 3.03. 10.00 Fuhrhans
10.30 FamiGo zumWGT, Schlottmann
+ Team

So 10.03. 10.00 Ohlwein 10.30 AM Rheineck

So 17.03. 10.00 Jansen, Maurer 10.30 Schlottmann

So 24.03. 10.00 Fuhrhans 10.30 Bauer

Do 28.03. 19.00 Jansen 17.00 AM Bauer

Fr 29.03. 15.00 Fuhrhans, Maurer 10.30 Rheineck

So 31.03.
06.00 Osternacht Jansen, Maurer
10.00 Fuhrhans

10.30 Rheineck

Mo 1.04. 11.00 FamiGo Jansen + Team 10.30 FamiGo Schlottmann, PERKI

So 7.04. 10.00 Fuhrhans 10.30 Schlottmann

So 14.04. 10.00 Ohlwein 10.30 AM Rheineck

So 21.04 10.00 Hirschberger 10.30 Rheineck

So 28.04. 10.00 Jansen 10.30 Rheineck, Konfirmation

Sa 4.05. 18.00 AM Fuhrhans zur Konfirmation

So 5.05. 10.00 Fuhrhans, Konfirmation 10.30 FamiGo Schlottmann, Rheineck

Do 9.05. 10.30 gemeinsamer Gottesdienst im
Kooperationsraum in der Aue 9.30 Uhr Treffpunkt Georg-Stock-Platz,Wanderung mit GD, Rheineck

So 12.05. 10.00 Geydan 10.30 Schlottmann

So 19.05. 10.00 Jansen mit Taufe 10.30 AM Rheineck

Mo 20.05. 10.00 Einladung in die Martinskirche, ACK-Gottesdienst

Fr. 24.05. 19.00 kath. Kirche St. Michael, Abschlussgottesdient der ökumenischen Bibelabende

So 26.05. 10.00 Hirschberger 10.30 Krey



Osternachmittag im KvB
Die Ev. Familienbildungsstätte Kassel
bietet in Kooperation mit der Ev.
KirchengemeindeWehlheiden und der Ev.
Kita Wehlheiden einen Nachmittag zum
Start in die Ferien an: 22.03.2024, 15 bis
17 Uhr. Ein österliches Campusfest mit
Ostereier färben, Hasenkostüm basteln,
Eierrennen, Kresseplantage anlegen
u.v.m. Für Kinder und Eltern von 0 – 6
Jahren.

Do 9. Mai, 9.30 Uhr, Himmelfahrt,
Georg-Stock-Platz
Gemeinsame Wanderung über den
Kirchweg, am Ende Gottesdienst und
Picknick (ca. 4 km).

Fr 15. März, 18 Uhr, Foyer der
Kreuzkirche
Theologische Werkstatt mit Pfarrer
Joachim Baier

Ostern zum Hören und Sehen für
Kinder ab 4 Jahren: Elias erlebt
Ostern
Jeden Tag ab dem 17. März verschicken
wir per E-Mail eine kleine Geschichte
zum Anhören.
Jeden Tag ab dem 17. März entwickelt
sich passend dazu ein Osterbild an einem
Fenster des Katharina-von-Bora-Hauses
zum Anschauen. Eine gemeinsame
Aktion der Ev. Kirchengemeinde
Wehlheiden, Ev. Kita und Ev. Familien-
bildungsstätte.
Bitte bis zum 15. März anmelden bei:
gudrun.schlottmann@ekkw.de

TERMINE

Save the Date:
Nacht der Offenen Kirchen
am 28. Juni
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Die Passion nach Matthäus
Andachten in der Passionszeit,
mittwochs, 19 Uhr

6. März
Matthäus 26, 57-75, Markuskirche, Pfarrerin Petra Fuhrhans
Musik: Kammermusik mit Schüler*innen des
Friedrichsgymnasiums

13. März
Matthäus 27, 1-14, St. Michaelis, Pfrarrer Axel Wittenberg
Musik: Handglockenchor unter Leitung von Ch. Bellin

20. März
Matthäus 27, 15-30, Markuskirche, Pfarrerin Petra Fuhrhans
Musik: Anna Kochergina (Klavier)

 

 

 

 

 

 

 

 

„Gottes Schöpfung – 
Geschenk und Verantwortung“   

(Genesis 1, 26-31) 
 

Dienstag, 
14.5.2024, 
19.00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde  
Kassel-Wehlheiden, Adventskirche 
Lassallestr. 2, 34119 Kassel 
 

Donnerstag, 
16.5.2024, 
19.00 Uhr 
 

Adventgemeinde Kassel 
Siebenten-Tags-Adventisten  
Schönfelder Str. 34, 34121 Kassel 
 

Dienstag, 
21.5.2024, 
19.00 Uhr 

Selbständig-Evangelisch-lutherische 
Kirche, St. Michaelis 
Tischbeinstr. 69, 34121 Kassel 
 

Donnerstag, 
23.5.2024, 
19.00 Uhr 
 
Freitag, 
24.5.2024 
19.00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde Kassel-
Südstadt, Markuskirche 
Richard-Wagner-Str. 6, 34121 Kassel 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
Katholische Kirche St. Michael 
Ludwig-Mond-Str. 129, 34121 Kassel 
 

 
(Die Bibelabende sind als Reihe gedacht, können aber auch einzeln besucht werden.) 

Herzliche 

Einladung  

zu ökumenischen 

Bibelabenden 



MUSIK IN UNSEREN KIRCHEN

Mi 6. März, 19 Uhr, Markuskirche
Ökumenische Passionsandacht
Kammermusik mit Schülern und
Schülerinnen des Friedrichsgymnasiums,
Liturgie: Pfarrerin Petra Fuhrhans

Fr 8. März, 18 Uhr, Kreuzkirche
Gottesdienst zum Kantoreikonzert
mit Hörbeispielen, Pfarrer Joachim Baier

So 10. März, 17 Uhr, Kreuzkirche
Kantorei der Kreuzkirche
Markuspassion
In Kasseler Erstaufführung erklingt das
Werk eines nicht genau bekannten
Komponisten, das Johann Sebastian
Bach in seinen letzten Lebensjahren in
einer sorgfältigen Überarbeitung noch
einmal zur Aufführung gebracht hat.
Kennengelernt und aufgeführt hatte er
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das Stück bereits im Jahre 1712 und
daraus für die Komposition seiner
eigenen Passionen wichtige Impulse
gewonnen. Bach komponierte eigene
Sätze hinzu und übernahm sieben Arien
von Georg Friedrich Händel, um dem
Werk eine neue Gestalt zu geben. Die
überlieferten Quellen legen nahe, dass er
die Aufführung im Jahre 1747 sehr
akribisch vorbereitete.
Das schöne Werk lebt aus einem
intensiven Wechsel knapper drama-
tischer und intensiver lyrischer
Abschnitte. Chie Nagai (Sopran), Beat
Duddeck (Altus), Florian Brauer (Tenor),
Hans-Georg Dechange (Bass) sowie das
Göttinger Barockorchester.
Leitung: Jochen Faulhammer,
VVK: Buchhandlung Hühn, Fr.-Ebert-Str. 137

Mi 13. März, 19 Uhr, St. Michaelis
Ökumenische Passionsandacht
Musik: Handglockenchor unter Leitung
von Ch. Bellin.
Liturgie: Pfarrer Axel Wittenberg

Fr 15. März, 19 Uhr, Friedenskirche
Musik zur Andacht
Werke von Johann Sebastian Bach,
Biblische Zitate, Texte von Goethe,
Dostojewski und Irving. Martje Grandis
(Sopran), Sören Gehrke (Violine), Vera
Osina (Klavier). Liturgie: Pfarrer Ralf
Haunert. Spenden erbeten

Mi 20. März, 19 Uhr, Markuskirche
Ökumenische Passionsandacht
Klaviermusik gespielt von Anna
Kochergina. Liturgie: Pfarrerin Petra
Fuhrhans

Fr 22. März, 18 Uhr, Kreuzkirche
Kantategottesdienst mit der Kantorei der
Kreuzkirche, Pfarrerin Cornelia Risch
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Fr 3. Mai, 19 Uhr, Friedenskirche
„Zuversicht” Musikalische Abend-
andacht mit Liedern von Franz
Schubert, Johannes Brahms, Hugo Wolf
und Paolo Tosti.
Musik: Hans-Christian Richter (Tenor),
Lilia Gilmanova (Klavier).
Liturgie: Pfarrer Ralf Haunert.
Spenden erbeten.

Fr 3. Mai, 19 Uhr, Adventskirche
Akkordeonale
Tickets unter: https://tickets.schlachthof-
kassel.de/tickets

So 19. Mai, 11 Uhr, Kreuzkirche
Pfingstgottesdienst mit der Kantorei der
Kreuzkirche, Pfarrer Joachim Baier

Sa 23. März, 20 Uhr, Kreuzkirche
Simon & Garfunkel Tribute meets
Classic - Duo Graceland, Streich-
quartett & Band

Sa 13. April, 20 Uhr, Kreuzkirche
Moya Brennan

Sa 27. April, 18 Uhr, Markuskirche
Konzert mit dem Blockflötenquintett
„Cantibia“ (Gesche Arndt, Ina
Biesewig, Anika Dietel, Regina Hilsberg

und Gudrun Schlottmann), sowie
dem Cellisten und Komponisten
Felix Krämer und der Geigerin
Marion Linse.
Sie hören kammermusikalische
Werke in verschiedenen Besetz-
ungen, teilweise mit Cembalobe-
gleitung aus dem Früh- und Hoch-

barock (z.B. Scheidt, Uccelini, Loillet) bis
ins 20. Jhdt. (S. Sieg, G. Shannon,
F. Krämer). Eintritt frei, Spenden erbeten.

So 28. April, 17 Uhr, Markuskirche
Konzert mit dem Streichquartett
„Kaskadenquartett Kassel“ mit Eva
Severin und Gerhard Förster (Violine),
Henning Lohmann (Viola), Andreas
Ferbert (Violoncello). Auf dem Programm
stehen: Francesco Durante, Concerto 1;
Joseph Haydn, Quartett Op.50 Nr. 3;
Franz Schubert, Quartett Opus 29.
Eintritt frei, Spenden erbeten.

„Zuversicht” Lilia Gilmanova & Hans-Christian Richter
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Kooperationsraum Kassel-Mitte:
Silke Wüst, Richard-Wagner-Str. 6
0561-7055 9272, montags bis freitags 9-13 Uhr
kooperationsraum.kassel.mitte@ekkw.de

Gemeindebüro:
Manuela Pöltl, Richard-Wagner-Str. 6
0561-26606, montags 8-15 Uhr, dienstags-donnerstags 13.30-15.30 Uhr
gemeindebuero.kassel-mittendrin@ekkw.de

Wehlheiden
Pfarramt 2:
Hardy Rheineck
Lewalterstr. 12
0561-23805

Kirchenvorstand:
Andreas Sperl
info@sperl-consulting.de

Chor:
Helga Barthel, 0561-38627

Kindertagesstätte
und Krippe:
Gabriela Wehner
Pfeifferstr. 18, 0561-27670

KONTAKTE

Mail: vorname.nachname@ekkw.de
Weitere Pfarrämter auf Seite 2 und unter: www.ekkw.de/kassel/gemeinden/

Südstadt
Pfarramt 1:
Dr. Till Jansen
Richard-Wagner-Str. 6a
0561-22875

Kirchenvorstand:
Erika Süßmann
erika.suessmann@ekkw.de
0178-9723524

Kindertagesstätte:
Gudula Friedsam-Frodl
Frankfurter Str. 78B
0561-27097
Richard-Wagner-Str. 6
0561-23770

Friedenskirche
Pfarramt 2:
Carsten Köstner-Norbisrath
Elfbuchenstr. 3
0561-36727

Kirchenvorstand:
Britta Gutsch
0561-7392394

Chor: Carsten Rohrberg
Carsten.Rohrberg@ekkw.de

Kindertagesstätte:
Claudia Seuthe
Dingelstedtstr. 10
0561-774832

Kreuzkirche
Pfarramt 1:
Joachim Baier
Luisenstr. 13
0561-17673

Kirchenvorstand:
Jasper Kschamer
jasper.kschamer@ekkw.de

Kindertagesstätte:
Susanne Wolters
Murhardstr. 24
0561-17219
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AUS DEN FAMILIEN

TAUFEN

TRAUUNGEN

BESTATTUNGEN

Liebe Leserin, lieber Leser,
aus Datenschutzgründen verzichten wir in der Online-Ausgabe des
Gemeindebriefes auf die Veröffentlichung von Trauungen, Taufen und Beerdigungen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bezirkskantorin:
Christine Spuck
05606-561905
Christine.Spuck@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit
Friedenskirche, Kreuzkirche
und Südstadt
Lisa-Marie Hucke,
0159-02475845
Südstadt,Wehlheiden
Claudia Rennert, 0173-8267856

Evangelische Familienbildungs-
stätte und Familienzentrum
Wehlheiden
Katharina-von-Bora-Haus
Hupfeldstr. 21, 0561-15367
fbs.kassel@ekkw.de
Lena.Kricheldorff@ekkw.de

Nachbarschaftstreff und
Quartier Goethe 15sen
Marion Lamm-Dietrich
Quartiersmanagerin
Goethestr. 15, 0561-78 80 59 50
goethe15@diakoniestationen-
kassel.de Seite 19
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Getränkemarkt Weber 
——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————— 

Breitscheidstraße 21  - 34119 Kassel - Info-Tel.: 0561/7668747  
Email: getraenke.weber@t-online.de -  Webseite: www.getraenkeweber.de  

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 6.00-20.00 Uhr - Fr./Sa. 6.00-21.00 Uhr - So. 8.00-20.00 Uhr

-Weine aus der Pfälzer Heimat - 
- Täglich frische Brötchen - Biere aus der Region - 

tagsüber in Gemeinschaft 
abends wieder zuhause 
Montag bis Freitag  7:30 bis 17:30 Uhr

tagespflege 
westend

Westendstraße 1-5  
34117 Kassel 
Tel. 0561 70368628 
www.diakoniestationen-kassel.de

Diakoniestationen 
          Kassel
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Seit über 40 Jahren Ihr Druck- und
Mediendienstleister in Kassel.

gestochen scharf OHG
Dörnbergstr. 12, 34119 Kassel � Tel.: 0561-788060 � www.gestochen-scharf.de
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Diakoniestationen 
          Kassel

Tel. 0561 313103 
www.diakoniestationen-kassel.de

Erfahren und  
leistungsstark.  
In Kassel,  
Baunatal und  
Niestetal. 

PFLEGEN.  
BEGLEITEN. 
BERATEN.



SEIT 1902KG
K

HAUSHALTSWAREN · EISENWAREN

WERKZEUGE · EISENWAREN · SICHERHEITSTECHNIK
GARTENGERÄTE · HEIMWERKERBEDARF
 HAUSHALTSWAREN · KÜCHENHELFER

ELEKTROKLEINGERÄTE

FRANKFURTER STRASSE 57 · 34121 KASSEL · TEL. 0561 21019 
INFO@EISENWAREN-KOCH.DE · WWW.EISENWAREN-KOCH.DE
                      FACEBOOK.COM/EISENWARENKOCH

Besser rechtzeitig
das Notwendige regeln.

Tag & Nacht: 0561 / 70 74 70
34117 Kassel • Obere Karlsstraße 17

Unsere Kinder
möchten wir später

nicht belasten.

www.kracheletz.de • info@kracheletz.de

E-Bike-Vermietung
Baumgartenstraße 8a

34130 Kassel
0151 18210826

info@hm-ebike.de
www.hm-ebike.de

Buchung per
Telefon oder Mail!

ab 20 € pro Tag
bei Kauf eines Miet-Flex-Passes!

E-Bike mieten -

Radfahren neu
erleben!

E-Bikevermietung  I  Dreiradvermietung
Einzel- und Gruppenmiete I Lieferservice • Mechanischer  

  Objektschutz 
• Mechatronik
• Schließanlagen 
• Sicherheitstechnik

ASSKO Sicherheitstechnik u. 
Kasseler Schlüsseldienst

Wilfried Koch e.K.

www.assko-kassel.de

Fünffensterstr. 9 + 9A • 34117 Kassel

Für mehr Sicherheit  

in & um Kassel

assko-anzeige-wirtschaft-nordhessen_2013-02-V3.indd   121.01.2013   19:04:24

Ahrensbergstr. 23 · Firnsbachstr. 6 · 34131 Kassel 

Tel. 0561 9329-240 info@kassel-gesundbrunnen.org 

Wohnen und Leben im Haus am Stiftsheim

so eigenständig wie möglich, so viel Service  

wie gewünscht – Sie entscheiden selbst! 



FÜR KINDER & FAMILIEN

FAMILIEN- und MINI- GOTTESDIENSTE
Jeden 1. Sonntag im Monat
i.d.R. im Katharina-von-Bora-Haus, Hupfeldstraße 21

Familiengottesdienste:
3. März, 10.30 Uhr,Weltgebetstag, KvB
1. April, Ostermontag: 10.30 KvB, 11 Uhr, Markuskirche
5. Mai, 10.30 Uhr, Adventskirche

Minigottesdienst (0-5 Jahren):
2. Juni, 11 Uhr, KvB, mit anschließendem Mittagessen

Mit Jesus unterwegs – Innehalten an sechs
interaktiven Stationen für Klein und Groß
Gründonnerstag bis Ostersamstag,
28. – 30. März 2024, 15-17 Uhr, KvB
An sechs Stationen - für Klein und Groß -
kann man den Passionsweg Jesu und Ostern
erleben. Eine Kooperation der Kirchengemein­
de Kassel-Wehlheiden und der Baunataler
Diakonie. Eintritt frei, Spende erbeten.

Ostern zum Hören und Sehen für
Kinder ab 4 Jahren:
Elias erlebt Ostern
Jeden Tag ab dem 17. März verschicken
wir per E-Mail eine kleine Geschichte
zum Anhören.
Und jeden Tag ab dem 17. März entwickelt sich, passend
dazu, ein Osterbild an einem Fenster des Katharina-von-
Bora-Hauses zum Anschauen. Eine gemeinsame Aktion der
Ev. Kirchengemeinde Wehlheiden, Ev. Kita und Ev. Familien­
bildungsstätte.
Bitte bis zum 15.3. anmelden unter
gudrun.schlottmann@ekkw.de

Osternachmittag im KvB für
Eltern und Kinder von 0-6 Jahren
Die Ev. Familienbildungsstätte Kassel bietet in Kooperation
mit der Ev. Kirchengemeinde Wehlheiden und der Ev. Kita
Wehlheiden einen Nachmittag zum Start in die Ferien an:
22.03.2024, 15 bis 17 Uhr österliches Campusfest mit
Ostereier färben, Hasenkostüm basteln, Eierrennen, Kresse­
plantage anlegen und vieles mehr.


